Professor Wessel referierte über:

Selbstsorge, Lernen und Können – 

die Komplexität der Kompetenzen im Werden und Vergehen
Zur Bedeutung und Entwicklung in der Pflege

Annmerkungen zu den Begriffen Selbstsorge, Lernen und Können
Können: Bewältigung von Anforderungen unterschiedlichster Art

Lernen: Begriffsaneignung/ Wahrnehmung und Ordnung /Cicero

             Herstellung von Assoziationen /Verknüpfungen

             Bedingte und unbedingte Reflexe

             Neuorganisation von Situationen, Neugliederung , Entwerfen und Strukturieren,     

             Sortieren und gestalten 

             Beherrschung der Kompetenzen

Selbstsorge (Fürsorge):
Zwei Begriffe

1. Die defizitäre Selbstsorge von außen befördert, lebt als geschlossenes System, das Bestehende wird gefestigt, gesichert und gesucht, gewünscht und erstrebt.
Hierzu ein Text v. Heidegger

wir genießen und vergnügen uns wie man genießt, wir lesen, sehen und urteilen über Literatur und Kunst wie man sieht und urteilt, wir ziehen uns aber auch vom „großen Haufen“ zurück, wie man sich zurückzieht, wir finden „empörend“, was man „empörend findet.

Das MAN, das kein bestimmter ist und das ALLE, obzwar nicht als Summe, schreibt die Seinsart  der Alltäglichkeit vor.

2. Die offene evolutionäre Selbstsorge, von innen bestimmt, sich selbst erkennend, das 
      ich und die anderen akzeptierend, Entfaltung der Individualität, Souveränität.

